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CCF - Company Carbon Footprint
Die Emissionsbilanz in Tonnen CO²

Die Emissionsbilanz eine Unternehmens bzw. Prouktes werden gemäß dem internationalen Standard 
des Green-Hous-Gas-Protokol (GHGP) nach dem Scope 1, 2 und 3 ermittelt. Dies entspricht auch dem 

ISO 14067 Standard (GHGP ist eigentlich die Basis)

In der Immobilien- /Geschäftsfinanzierung müssen Banken laut den Vorgaben der Europäischen 
Bankenaufsicht (EBA) 1/3 ihrer Kredite nur an solche Projekte vergeben, die den ESG Kriterien 

entsprechen (siehe FMA Leitlinie). Auch Basis für die EU Taxonomie und zukünftige Lieferkettengesetz
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Klima Road Map und Klimaneutralität / Unternehmen 
Entwicklung einer umfassenden, integrativen Klimastrategie und  nachhaltigen Produktentwicklung mit dem 
Ziel die Dekarbonisierung in allen Unternehmensbereichen umzusetzen – bis 2035/2040 klimaneutral zu 
sein.

Status Quo 

Erstellung der 
Treibhausgas-
Bilanzierung 
(CCF/PCF)

Klima- und CO2-
Redutkions-Ziele

Festlegung des 
unternehmenseigenen 

Klimaziels

Erfolgsmessung
Messung und Steuerung der 

Zielerreichung durch sinnvolle KPIs
(Green Controlling,

Sustainablity Score Card)

Erreichung 
Klimaziel

Klima Roadmap
Klimaneutralität
Identifizierung von 

Minderungspotenzialen 
durch EEff- & EE (Strom, 

Wärme, Mobilität)
Kompensation durch 
Klimaschutzprojekte
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Standards für Unternehmens- und Produtkfußabdruck

Standards PCF 

DIN EN ISO 14067 GHG Protocol: 
Product Standard PAS 2050
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Scopes gemäß Greenhouse Gas 
Protocol  & Systemgrenzen

Feedprint
Rohstoffe

Footprint
Gate-to-Gate / CCF

Fingerprint 
Anwendung/Reduktion beim Kunden

Cradle-to-gate (PCF) Cradle-to-customer Cradle-to-cradle
(Recycling)
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Die Bedeutung von CO2-Äquivalenten (CO2e)
Zur Vergleichbarkeit werden alle Treibhausgasemissionen  (THG)

in CO2-Äquivalente (CO2e) umgerechnet 

Kohlenstoffdioxid (CO₂) 
Umrechnung auf CO₂
erfolgt mit folgenden 

Faktoren 

Lachgas
x 310 

Kältemittel

Methan
x 25 

CO₂

x 1

NF₃
x 17.300

SF₆
x 23.900x bis 15.000 

CO₂

CO₂

Quelle: Eigene Darstellung 
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Beispiele für Reduktionsmaßnahmen nach den Scopes 

01 Umstellung auf klimaneutrale Energieträger-Wärme / Bezug von klimaneutralen Erdgas ; Oder Ersatz von Erdgas 
durch Wärmepumpe oder Fernwärme (H2-Brenner?)

02

03 Home-Office forcieren; Schaffung von Anreizsystemen für die Arbeitswege der Mitarbeiter;
Jobticket für die Bahn, Fahrgemeinschaften,  Günstiger Bezug von E-Autos;

04 Trennsystem für Abfall auf allen Stockwerken; Reduzierung des Abfalls durch Einbindung von Recyclingprozessen; 
Lieferanten einbinden (PCF)

15 - 20% weniger 
Emissionen sind mittel- bis 
langfristig möglich!  

Ersatz von Kurzstreckenflügen durch die Bahn; Vermehrter Einsatz von Videokonferenzen
CO2 Kompensation Flüge: Option für nicht vermeidbare Geschäftsreisen
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Festlegung der THG Ziele und Planung
der Reduktionsmaßnahmen (Energie-Transformation)



9

Das Prinzip Klimaneutralität gemäß UN-CDM / Kyoto 1997 

33,7 Mio to
CO2e 

2020 in DE
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Beispiel Stillegung von CO² Zertifikaten

Projekt Biogas Niederlande gespartes CO² 11.047 t/Jahr
Stilllegung für KMU Betrieb nach Berechnung - 47t/Jahr

Verbleibendes Potenzial für Stilllegungen 11.000 t/Jahr

Unterstützt die SDG Ziele 7, 13 und 15
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Die Qualität der Zertifikate – wer garantiert?
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Die Qualität der Zertifikate – wer garantiert?
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Die Qualität der Zertifikate – wer garantiert?
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Preis je nach Kategorie € 15 bis € 21 je Tonne
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Unterstützt die Sustainable Development Goals  der UNO
SDG Ziele 7, 13 und 15
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Die Zertifizierungsstelle in der Steiermark
UC Strategieentwicklung KG, Reininghausstraße 13, 8020 Graz
als operativer Umsetzer für die KMU Betriebe

Verantwortlich für Richtigkeit der Berechnung und Stilllegung auf Basis der 
erhobenen Daten vom Unternehmen

Fokus Zukunft GmbH & Co KG 
Richard-Wagner-Straße 20 D-82335 Berg
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Beispiel Ottakringer (Quelle: Nachhaltigkeistbericht 2020) 
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Was kommt auf die Unternehmen zu?
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WAS BEDEUTET DAS FÜR KMUS?
Banken/  Kreditprüfung / Ranking

Alle Kredite müssen hinsichtlich 

den ESG Kriterien und 

Klimarisiken geprüft werden 

(2024)

Co2 Fußabdruck / 

Emissionsreduktion Basis Zusätzlich zum Bonitätsranking
kommt ein ESG Ranking (2024)
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Beispiel: Entwurf ÖKB Fragebogen
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WAS BEDEUTET DAS FÜR KMUS? – Lieferkettengesetz 

Unternehmen- und Produktfußabdruck 
(Wertschöpfungskette)
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Untersuchung des gesamten Produktlebenszyklus

Prozesse innerhalb des produzierenden Unternehmens

Definition der Prozessschritte

Rohstoffe Entwicklung Herstellung Transport Nutzung Entsorgung

Gradle – to - Grave

Cradle –to - Gate
Gate –to –

Gate

Cradle-to-Gate

Gate-to-Gate

Gradle-to-Grave

Produzierendes Unternehmen und vorgelagerte Prozesse

Cradle-to-customer

Cradle-to-customer Lebenszyklus des Produktes bis zum Kunden

FOKUS ZUKUNFT
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